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Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 08.03.2016 
Bezirksbürgermeisterin 3000 

 
 
P r o t o k o l I 
der 10. Bezirksamtssitzung 2016 am 08.03.2016 um 09.00 Uhr im Rathaus, Raum 114 
 
Beginn der Sitzung: 09.00 Uhr  Ende der Sitzung: 10:50 Uhr 

 

Anwesenheit: 
Frau Monteiro   - BzBmin 
Herr Dr. Prüfer  - BzStR BüDOrdImm 
Herr Nünthel   - BzStR Stadt 
Frau Dr. Obermeyer - BzStRin JugGes 
Frau Beurich - BzStRin BiKuSozSp 
Herr Heymann  - SPK L (i.V. f. StD L) 
Herr Heiermann  - RA L 
Frau Beau   - BzBmin BL 
 
 
 
Teil A 

 
Zu TOP 1 - Bestätigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
Zu TOP 2 – Protokollbestätigung und –kontrolle der 09. Sitzung vom 01.03.2016 

Das Protokoll wurde mit Änderungen bestätigt. Die Änderungen sind eingearbeitet. 
Das Protokoll wird im Internet veröffentlicht. 
 
Zu TOP 3 – Auswertung der 58. Sitzung des RdB vom 03.03.2016 

TOP wurde besprochen. 

Der RdB hat auf Antrag der Lichtenberger BzBmin den Senat aufgefordert, bis zum 
24.03.2016 einen Zeit- und Maßnahmenplan für die Errichtung der sog. MUF und 
Containerquartiere vorzulegen, inklusive der notwendigen Entscheidungsschritte und der 
Beteiligung der Bezirke. 

 

Zu TOP 4 - Berichte aus den Abteilungen 
 

Abt. BüDOrdImm 
Herr Dr. Prüfer 

1. informiert, dass er am heutigen Schulausschuss nicht teilnehmen und auch keine 
Vertretung entsenden kann. Er erläutert das mögliche Vorgehen für die Schulen, 
zusätzliche Reinigungsleistungen zu beauftragen. Er übersendet eine entsprechende 
Information für den Ausschuss an BzStRin BiKuSozSp. 

2. berichtet von der Wettbewerbssitzung für den Schulneubau Römerweg 120. Der 
Siegerentwurf wurde ausgewählt, zusätzliche Mittel für die Umsetzung sind 
erforderlich. 
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3. spricht die Anfrage der Piraten im Abgeordnetenhaus zum Vergaberecht an. Er 
bereitet einen Antwortentwurf im Sinne einer Fehlmeldung vor. 

4. spricht das Problem Roma in der Buchberger Str. an, das BWA soll prüfen. 

5. thematisiert die geplanten Schulbudgets für Baumaßnahmen und meldet dafür 
Personalmehrbedarf an. Alternative wäre die Vergabe durch die Schulen, dabei kann 
es Probleme bezüglich der Gewährleistung geben. BzBmin bittet um schriftliche 
Informationen dazu und fertigt ein Schreiben an die Bildungssenatorin sowie den 
Finanzsenator. Außerdem wird durch BzStR BüdOrdImm geprüft, ob eine 
Umsetzung, wie sie im Bezirk Mitte gehandhabt wird, machbar und wünschenswert 
ist. 

6. berichtet, dass es keine Antwort zum Thema SIBUZ vom StS Bildung gibt. 

7. meldet Personalnotstand im Amt für Bürgerdienste. Krankheitsbedingt gibt es 
folgende Anwesenheitsquote: Standesamt 28%, Wohngeld 61%, Bürgerämter 48%. 
Das Angebot des mobilen Bürgeramtes entfällt bis auf weiteres. Mit der neuen 
Software in den Bürgerämtern gibt es weiterhin Performance-Probleme, die zu 
verlängerten Wartezeiten auch bei Terminkunden führen. Das in der letzten Woche 
getestete Wahlmodul erwies sich als nicht funktionsfähig. 

8. spricht das Anliegen der HOWOGE, für ihren geförderten Wohnungsneubau WBS zu 
verlangen, an. 

9. nahm in der letzten Woche am Heimkuratorium Paritätisches Seniorenwohnen teil, in 
dem es u.a um den Neubau des Seniorenheims Victor Aronstein ging. 

10. wird die Liste der Schirmherrschaften des BA für 2016 bilateral mit der OE SPK 
abstimmen. 

11. bittet BzStRin BiKuSozSp um Unterstützung bei der Organisation des Spatenstichs 
für die Coppi-Sporthalle. 

12. spricht den Termin bei SenStadt am 10.03. zu dem Thema Öffentliche Toiletten an. 

 
Abt. BiKuSozSp 
Frau Beurich 
 

1. thematisiert den Standort Rüdigerstraße 76. 

2. berichtet aus der letzten Sitzung des Ausschusses Kultur am 01.03.2016, in der die 
Drucksache DS 1765/VII „Schaffung eines gemeinsamen Servicezentrums der 
Volkshochschule“ Thema war. Nach Beratung verständigt sich das Bezirksamt 
darauf, die Drucksache und die dazugehörige BA-Vorlage 195/2015 zurückzuziehen. 

3. berichtet weiter von ihrem Gespräch mit der Seniorenvertretung am 03.03.2016. 

4. bittet BzStR BüDOrdImm um Teilnahme eines Vertreters des Facility Managements 
an den Schulleiter-Sitzungen zum Feuerwehrfonds und zur DS/1784/VII 
„Verbesserung der Schulreinigung zügig umsetzen“. BzStRin JugGes bittet, den 
Schulleitern die Bitte um Unterstützung des Cinemotion-Kinos zu übermitteln. Dieses 
zeigt die neue Anne-Frank-Verfilmung, die von den Schulen besucht werden sollte. 

5. teilt im Ergebnis der letzten BA-Sitzung zu den VzÄ-Aufwüchsen mit, dass ein Tausch 
einer Stelle des BWA mit einer Stelle von Soz nicht möglich ist. 

6. thematisiert die Finanzierung eines Sportplatzes in Karlshorst auf der Fläche 
Römerweg 30/32 und bittet BzBm’in und BzStR BüDOrdImm um ein gemeinsames 
Gespräch. 

 
 
 
 
Abt. Stadt 
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Herr Nünthel 
 

1. berichtet von der Sitzung der Spielplatzkommission, die sich in der letzten Woche u.a. 
mit Drucksachen zur Stellungnahme befasst hat. 

2. hat in der letzten Woche die erste abschließbare Fahrradbox eingeweiht, weitere 
sollen hinzukommen. 

3. informiert über den Fortgang der Arbeiten am Möbelhaus an der Landsberger Allee. 

4. führte in Karlshorst gestern die letzte Informationsveranstaltung zum Zentren- und 
Einzelhandelskonzept durch. 

5. berichtet von der gestrigen Abstimmung zum Bauantrag im Landschaftspark 
Herzberge zur Einrichtung eines in sich geschlossenen Ökosystems. Dazu ist die 
Vermessung eines Grundstückes erforderlich. 

6. thematisiert Beschwerden von Anwohnern zum Bau von MEB, diese fühlen sich nicht 
unterrichtet. Er bittet dies bei künftigen Vorhaben zu berücksichtigen. 

 
Abt. JugGes 
Frau Dr. Obermeyer 
 

1. berichtet von der letzten Verwaltungsratssitzung des Kita-Eigenbetriebes NordOst, in 
dem es u.a. um den Kapazitätsausbau ging; Lichtenberg ist davon nicht berührt.  Der 
kaufmännische Geschäftsführer sprach eine Baumfällung auf dem Gelände der Kita 
Rudolf-Reusch-Str. an 

2. informiert über die Fachtagung bei SenBJW, die sich mit Kooperationen zwischen 
Schule und Jugend und Schule am anderen Ort befasst hat. 

3. hatte in der letzten Woche Kontakt zum Planungsstab Flughafen Tempelhof. Dabei 
ging es um die Planung zur „Ankommenssituation“ und die Erstuntersuchungen. Ein 
nächstes Treffen ist am 10.03.2016. 

4. thematisiert die Information zum Sportjugendklub im Protokoll des Schulausschusses 
und verweist auf das Problem des baulichen Zustands. Eine Ertüchtigung hätte das 
BA insgesamt verworfen. BzStRin JugGes bittet um gemeinsame Abstimmung zum 
weiteren Umgang mit diesem Thema. BzBmin fragt, was nach dem Auszug des 
Trägers aus dem Objekt wird. Sie lädt die Bereiche Sport, Jugend und FM zu einem 
Termin ein. BzStRin BiKuSozSp bittet um Information zur Protokolländerung. 

5. übergibt einen Flyer zum Fachtag Arbeit und seelische Gesundheit an die BA-
Mitglieder.  

 
Zu TOP 5 - Informationen BzBmin 
 

1. berichtet von dem Gespräch, das das BA am letzten Freitag mit dem Finanzsenator 
geführt hat und die Absprachen dazu:  

 Tausch des Standortes Am Breiten Luch gegen die Erweiterung des MUF-
Standortes Zobtener Str. 

 Darßer Str. 101 ist als Standort für eine Containerunterkunft ungeeignet; dafür 
Prüfung des Standortes Allee der Kosmonauten – Bedingung ist, dass die 
Möglichkeit als Schulstandort erhalten bleibt 

 Prüfung des Standortes Ruschestr. zur Integration eines Schulstandortes 

 Zusätzlicher Bedarf an Schulen und Kitas wurde angemeldet 

BzStR BüDOrdImm bittet um Ergänzung des Anliegens, eine regelmäßige 
bezirksbezogene Planungsgruppe einzurichten; die bezirkliche Liste zu den 
Standorten soll um die Spalte „Infrastrukturbedarf“ ergänzt werden. 
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2. dankt allen Beteiligten, insbesondere den Hausmeistern und dem Rathausteam unter 
Führung von BzBminBL für die Vorbereitung der Nacht der Politik sowie den BA-
Mitgliedern für deren Mitwirkung. Das Konzept der familiengerechten Nacht ist 
aufgegangen. Die Atmosphäre war angenehm und die Besucherzahl bis zum 
Abschluss gegen Mitternacht hoch. Eine detaillierte Auswertung wird noch stattfinden. 

3. erinnert an die Frauentagsveranstaltung heute Abend im Kulturhaus Karlshorst. 

4. spricht die nächste Sitzung des BBWA am 09.03.2016 an und bittet die BA-Mitglieder 
um Benennung eines Vertreters, der im Falle der Verhinderung das Stimmrecht 
ausüben kann. 

5. Hat gestern gemeinsam mit BzStRin JugGes und BzStR BüDOrdImm die neue JFE in 
der Gotlindestr. eröffnet. Sie spricht den Änderungsbedarf an der obersten Treppe 
an. 

6. Berichtet vom gestrigen Tag der offenen Tür in der Unterkunft Konrad-Wolf-Str. Der 
Träger berichtet von Abrechnungsproblemen mit der BUL. 
 
 

Teil B 
 
 
TOP 6 - BA-Vorlage 062/2016 – Erhöhung der Verkehrssicherheit an der 
Hauptstraße/Ecke Schlichtallee 

Die Vorlage wurde beschlossen. 
 
Beschluss-Nr. 7/060/2016 

Das Bezirksamt beschließt: 

die Vorlage in der beiliegenden Fassung der BVV als Abschlussbericht dringlich zur Kenntnis 
zu geben. 

 
TOP 7 - BA-Vorlage 063/2016 – Fundierte Prüfung der Straßenbahnführung unter der 
Brücke Karlshorst 

Die Vorlage wurde beschlossen. 
 
Beschluss-Nr. 7/061/2016 

Das Bezirksamt beschließt: 

die Vorlage in der beiliegenden Fassung zur DS/1096/VII als Abschlussbericht der BVV zur 
Kenntnis zu geben. 

 

TOP 8 - BA-Vorlage 064/2016 – Umgestaltung des Mittelstreifens in der  

Frankfurter Allee 

Die Vorlage wurde beschlossen. 
 
Beschluss-Nr. 7/062/2016 

Das Bezirksamt beschließt: 

die Vorlage in der beiliegenden Fassung zur DS/0506/VII als Abschlussbericht der BVV zur 
Kenntnis zu geben. 

 

TOP 9 - BA-Vorlage 065/2016 – Kostenkalkulation für den Bau der öffentlichen Inf-
rastruktur im Gebiet des Bebauungsplans XVII-4 „Ostkreuz“ 
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Die Vorlage wurde beschlossen. 
 
Beschluss-Nr. 7/063/2016 

Das Bezirksamt beschließt: 

Die Vorlage in der beiliegenden Fassung zur DS/0377/VII als Zwischenbericht der BVV zur 
Kenntnis zu geben. 

 

TOP 10 - BA-Vorlage 066/2016 – Rahmenkonzept zum Ehrenamtsfonds 

Bezug: DS/1690/VII - Entwurf des Bezirkshaushaltsplanes Lichtenberg von Berlin für 
die Haushaltsjahre 2016/2017 

Drucksache: DS/1837/VII; 

hier: Umsetzungsvorschlag als ZB 

Die Vorlage wurde vertagt. 
 
 
 
Beau Monteiro 
Protokollantin Bezirksbürgermeisterin 


